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Z U M G E B R A U C H D I E S E S B U C H E S

Ich will singen von der Gnade des Herrn ewiglich und

seine Treue verkünden mit meinem Munde für und für

(Psalm 89, 2)

Das Evangelische Gesangbuch (EG) ist auch ein Gottesdienstbuch und ein

Gebetbuch zum Gebrauch

in Kirche und Haus,

gemeinsam und in einsamer Stille,

in frohen und traurigen Stunden.

Es hält Lieder und Gesänge unter Nr. 1–535 bereit, die allen Ausgaben

des Evangelischen Gesangbuches gemeinsam sind. Unter Nr. 536–695

folgt der landeskirchliche Liedteil.

Im umfassenden Textteil, ab Nr. 701, sind Psalmen und andere bib-

lische Texte – teils auch zum Singen eingerichtet –, verschiedene Got-

tesdienst- und Andachtsformen, Bekenntnisse und Lehrzeugnisse der

Kirche und auch ein Angebot an Gebeten zu finden.

Eine Anweisung für die Nottaufe findet sich unter Nr. 839, eine Anlei-

tung für die Beichte unter Nr. 840, eine Hilfe für die Begleitung Ster-

bender unter Nr. 982, eine Ordnung einer häuslichen Aussegnung bei

einem Sterbefall unter Nr. 851.

Unter Nr. 1007 wird eine Übersicht über die Epochen der Liedge-

schichte, unter der Nr. 1008 werden Kurzangaben zur Lebensge-

schichte der Autorinnen und Autoren von Melodien und Liedtexten

geboten.
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Z U M G E B R A U C H D I E S E S B U C H E S

– Die Lieder sind in die Hauptabschnitte Kirchenjahr, Gottesdienst,

Biblische Gesänge, Glaube – Liebe – Hoffnung und in kleinere

Rubriken (z. B. Advent, Weihnachten) eingeteilt. Jede Rubrik be-

ginnt mit einem für sie charakteristischen Leitlied. Die folgenden

Lieder sind nach dem Zeitpunkt der Entstehung ihres Textes geord-

net. Die Psalmlieder und die biblischen Erzähllieder sind nach der

Ordnung der Bibel zusammengestellt, die liturgischen Gesänge

nach der Ordnung des Gottesdienstes. Im Liederverzeichnis finden

sich am Ende der Rubriken Hinweise auf solche Lieder, die in ande-

ren Rubriken stehen, aber zugleich auch hierher gezählt werden kön-

nen.

– Jedem Lied sind Angaben über Verfasser und Erstveröffentlichung

bzw. älteste Quellen beigegeben. Eine Jahreszahl in Klammern be-

deutet, dass das Lied wahrscheinlich in diesem Jahr entstanden ist.

Die Angaben von mehreren Jahreszahlen und Orten weisen auf spä-

tere Überarbeitungen hin. Nähere Erläuterungen siehe Nr. 1006.

– Ist über dem Lied eine Bibelstelle angegeben, so ist das ganze Lied

dem genannten Bibeltext nachgebildet. Sind Bibelstellen unter ein-

zelnen Strophen, ggf. mit einem *, aufgeführt, so dienen sie zur Er-

läuterung der Strophe oder des mit * versehenen Wortes.

– Mit ö gekennzeichnete Lieder stimmen in Text- und Melodiegestalt

mit der von der interkonfessionellen und internationalen Arbeitsge-

meinschaft Ökumenisches Liedgut erarbeiteten Fassung überein.

Ein eingeklammertes (ö) weist darauf hin, dass von dieser Fassung

(meist geringfügige) Abweichungen bestehen. Eine Liste dieser Lie-

der sowie von Liedern, deren Fassung mit dem katholischen Gesang-

buch »Gotteslob« übereinstimmt, ist beigefügt (Nr. 1009).

– Die Notenschrift drückt die musikalische Eigenart der Melodien aus

den verschiedenen Stilepochen aus. Bei altkirchlichen Gesängen

(z. B. Nr. 3, 156, 539) sind Noten ohne Hals verwendet. Damit

wird angedeutet, dass die Töne sich dem Sprachrhythmus anpassen

und nicht auf eine bestimmte Dauer festgelegt werden.

Bei alten Melodien aus der Zeit vor 1600, die nicht regelmäßig-peri-

odisch gebaut sind (z. B. Nr. 108, 143, 540), wurde auf eine metri-

sche Einteilung durch Striche verzichtet. Stattdessen wurde die

»Grundschlag-Note« verwendet, die über dem Anfang der ersten
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Z U M G E B R A U C H D I E S E S B U C H E S

Notenzeile den Pulsschlag der Melodie angibt. Dazu gehören auch

die Weisen des Genfer Psalters (z. B. Nr. 279, 298, 613). Ihre Zeilen

sind durch Atempausen verbunden, deren Länge sich dem Fluss der

Melodie anpasst. Spätere Melodien, die noch nicht einem festen,

periodischen Betonungsschema folgen (z. B. Nr. 218, 497, 678), wur-

den durch kleine Zeichen im Notensatz – möglichst nach Sinneinhei-

ten, die der Text vorgibt –, überschaubar gegliedert. Erst von der

Mitte des 17. Jahrhunderts an sind Melodien im Zusammenhang

mit festen Versmaßen in einem Betonungsschema gedacht, das

durch das bis heute übliche Taktprinzip (z. B. Nr. 243, 359, 536) wie-

dergegeben werden kann.

– Das Gesangbuch enthält eine Reihe von Liedern und Gesängen, die

im Wechsel zu singen sind. Von dieser Möglichkeit sollte, wo immer es

geht, Gebrauch gemacht werden, weil dadurch das Singen belebt

wird und unterschiedliche Gruppen beteiligt werden können. Die

verwendeten Abkürzungen bedeuten:

V = Vorsänger / Vorsängerin / Vorsängergruppe

A = Alle

L = Liturg / Liturgin

K = Kantor / Kantorin

G = Gemeinde

Ch = Chor

I / II = Gruppe I / Gruppe II

– Die vorliegende Ausgabe des Gesangbuchs bietet die Texte in der

neuen Rechtschreibung. Das Gesangbuch hat sich jedoch einige von

der Normrechtschreibung abweichende Eigenarten bewahrt. So

wurden bei den Texten, die einer Melodie unterliegen, die Tren-

nungsregeln der alten Rechtschreibung beibehalten. Der Gebrauch

des Apostrophs wurde auf das Notwendige beschränkt, da bei dich-

terischer Sprache die zu häufige Verwendung des Zeichens störend

wirkt.

– Dem Gesangbuch ist ein Verzeichnis der urheberrechtlich geschützten

Stücke und ihrer Rechteinhaber beigegeben. Jede Verwertung dieser

Stücke bedarf grundsätzlich der Genehmigung durch die Rechtein-

haber. Eine Ausnahme bildet unter bestimmten Bedingungen die

Anfertigung von Kopien für gottesdienstliche Zwecke. Dies regelt
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Z U M G E B R A U C H D I E S E S B U C H E S

ein Pauschalabkommen der Evangelischen Kirche in Deutschland

mit der Vertretung der Rechteinhaber.

– Dieses Gesangbuch basiert auf der Stammausgabe des Evangelischen

Gesangbuches, die im Auftrag der Evangelischen Kirche in Deutsch-

land und ihrer Gliedkirchen, der Evangelischen Kirche Augsburgi-

schen und Helvetischen Bekenntnisses in Österreich sowie der Kir-

che Augsburgischer Konfession und der Reformierten Kirche im El-

sass und in Lothringen (Frankreich) erarbeitet wurde.

Es ist auch in Gebrauch in den evangelischen Kirchen im Großher-

zogtum Luxemburg.

– Dieses Gesangbuch ist in allen seinen Stücken urheberrechtlich ge-

schützt. Jede Verwertung außerhalb der engen Grenzen des Urheber-

rechtsgesetzes bedarf der ausdrücklichen Zustimmung der Rechte-

inhaber. Das gilt insbesondere für Vervielfältigungen, Übersetzun-

gen, Mikroverfilmungen, die Einspeicherung, Verarbeitung und

Verbreitung in elektronischen Systemen und Netzen, für Offline-

und Online-Verwertungen.

Eine Verwertung des Stammteils (Nr. 1–535) oder einzelner Stücke

daraus bedürfen der Genehmigung durch die Evangelische Kirche in

Deutschland.

Eine Verwertung des Landeskirchlichen Liederteils (Nr. 536–695)

und des Textteils (Nr. 701–1010) oder einzelner Stücke daraus so-

wie eine auch teilweise Übernahme der Gestaltung oder einzelner

Teile aus dem Konzept bedürfen der Genehmigung durch die Evan-

gelische Kirche im Rheinland, die Evangelische Kirche von Westfa-

len und die Lippische Landeskirche. Für die im Verzeichnis der urhe-

berrechtlich geschützten Stücke (Seite 1637 ff.) genannten Lieder, Ge-

sänge und Texte bedarf es darüber hinaus der ausdrücklichen Ge-

nehmigung durch die Rechteinhaber.

– Bei der überarbeiteten Neuauflage wurden die Regeln der neuen

Rechtschreibung entsprechend dem Beschluss der Konferenz der

Ministerpräsidenten vom 7. Oktober 2004 berücksichtigt. Darüber

hinaus wurden Druckfehler der ersten Auflage korrigiert und der

Liturgische Kalender sowie das Verzeichnis der Dichterinnen und

Dichter und der Komponistinnen und Komponisten überarbeitet

und aktualisiert.
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Inhaltsübersicht

L I E D E R U N D G E S Ä N G E

Lied-Nr. Kirchenjahr
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23–57 539–548 Weihnachten

58–65 549–551 Jahreswende

66–74 552–553 Epiphanias

75–98 554–558 Passion

99–118 559–564 Ostern

119–123 565 Himmelfahrt

124–137 566–571 Pfingsten
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147–154 572 Ende des Kirchenjahres

Gottesdienst
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213–229 597–599 Abendmahl
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241–261 602–608 Sammlung und Sendung

262–269 609–611 Ökumene

Biblische Gesänge

270–310 612–636 Psalmen und Lobgesänge

311–315 637 Biblische Erzähllieder
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Lied-Nr. Glaube – Liebe – Hoffnung
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Lieder und Gesänge

K I R C H E N J A H R

Advent

1 Macht hoch die Tür

2 Er ist die rechte Freudensonn (Kanon)*

3 Gott, heilger Schöpfer aller Stern

4 Nun komm, der Heiden Heiland

5 Gottes Sohn ist kommen

6 Ihr lieben Christen, freut euch nun

7 O Heiland, reiß die Himmel auf

8 Es kommt ein Schiff, geladen

9 Nun jauchzet, all ihr Frommen

10 Mit Ernst, o Menschenkinder

11 Wie soll ich dich empfangen

12 Gott sei Dank durch alle Welt

13 Tochter Zion, freue dich (mehrstg.)

14 Dein König kommt in niedern Hüllen

15 Tröstet, tröstet, spricht der Herr

16 Die Nacht ist vorgedrungen

17 Wir sagen euch an den lieben Advent*

18 Seht, die gute Zeit ist nah*

19 O komm, o komm, du Morgenstern

20 Das Volk, das noch im Finstern wandelt

21 Seht auf und erhebt eure Häupter

22 Nun sei uns willkommen (Kanon)

536 Auf, auf, ihr Christen alle

537 Mache dich auf und werde licht (Kanon)

538 Tragt in die Welt nun ein Licht*
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69 Der Morgenstern ist aufgedrungen

147 Wachet auf, ruft uns die Stimme

149 Es ist gewisslich an der Zeit

151 Ermuntert euch, ihr Frommen

152 Wir warten dein, o Gottes Sohn

154 Herr, mach uns stark im Mut, der dich bekennt

178.6 Tau aus Himmelshöhn (Advents-Kyrie)

312 Kam einst zum Ufer

428 Komm in unsre stolze Welt

442 Steht auf, ihr lieben Kinderlein

614 Dem Herrn gehört unsre Erde (Ps 24)

Lieder zum Lobgesang der Maria: Nr. 308–310, 588

Weihnachten

23 Gelobet seist du, Jesu Christ

24 Vom Himmel hoch, da komm ich her

25 Vom Himmel kam der Engel Schar

26 Ehre sei Gott in der Höhe (Kanon)

27 Lobt Gott, ihr Christen alle gleich

28 Also hat Gott die Welt geliebt

29 Den die Hirten lobeten sehre (mehrstg.)*

30 Es ist ein Ros entsprungen (mehrstg.)*

31 Es ist ein Ros entsprungen (Kanon)

32 Zu Bethlehem geboren

33 Brich an, du schönes Morgenlicht

34 Freuet euch, ihr Christen alle

35 Nun singet und seid froh

36 Fröhlich soll mein Herze springen

37 Ich steh an deiner Krippen hier

38 Wunderbarer Gnadenthron

39 Kommt und lasst uns Christus ehren

40 Dies ist die Nacht, da mir erschienen

41 Jauchzet, ihr Himmel

42 Dies ist der Tag, den Gott gemacht

43 Ihr Kinderlein, kommet*

I N H A L T S Ü B E R S I C H T
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44 O du fröhliche

45 Herbei, o ihr Gläub’gen (O come, all ye faithful)

46 Stille Nacht

47 Freu dich, Erd und Sternenzelt*

48 Kommet, ihr Hirten*

49 Der Heiland ist geboren

50 Du Kind, zu dieser heilgen Zeit

51 Also liebt Gott die arge Welt

52 Wisst ihr noch, wie es geschehen*

53 Als die Welt verloren (Gdy się Chrystus rodzi)

54 Hört, der Engel helle Lieder (mehrstg.)

55 O Bethlehem, du kleine Stadt

56 Weil Gott in tiefster Nacht erschienen

57 Uns wird erzählt von Jesus Christ*

539 Christum wir sollen loben schon

540 Freut euch, ihr lieben Christen

541 Vom Himmel hoch, o Engel, kommt

542 Wir singen dir, Immanuel

543 O freudenreicher Tag

544 Mit den Hirten will ich gehen

545 Es ist für uns eine Zeit angekommen (mehrstg.)

546 Stern über Bethlehem*

547 In einer Höhle zu Bethlehem

548 Die Weisen sind gegangen

60 Freut euch, ihr lieben Christen all

179 Allein Gott in der Höh sei Ehr

180.4 Allein Gott in der Höh sei Ehr (Kanon)

Jahreswende

58 Nun lasst uns gehn und treten

59 Das alte Jahr vergangen ist

60 Freut euch, ihr lieben Christen all

61 Hilf, Herr Jesu, lass gelingen

62 Jesus soll die Losung sein

63 Das Jahr geht still zu Ende

L I E D E R U N D G E S Ä N G E
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64 Der du die Zeit in Händen hast

65 Von guten Mächten treu und still umgeben

(mehrstg.)

549 Helft mir Gotts Güte preisen

550 Lobpreiset all zu dieser Zeit

551 Das Jahr geht hin, nun segne du

24 Vom Himmel hoch, da komm ich her (Str. 15)

34 Freuet euch, ihr Christen alle (Str. 4)

173 Der Herr behüte deinen Ausgang (Kanon)

175 Ausgang und Eingang (Kanon)

261 Herr, wohin sollen wir gehen (Kanon)

296 Ich heb mein Augen sehnlich auf

329 Bis hierher hat mich Gott gebracht

391 Jesu, geh voran

394 Nun aufwärts froh den Blick gewandt

498 In Gottes Namen fahren wir

Epiphanias

66 Jesus ist kommen, Grund ewiger Freude

67 Herr Christ, der einig Gotts Sohn

68 O lieber Herre Jesu Christ

69 Der Morgenstern ist aufgedrungen (mehrstg.)

70 Wie schön leuchtet der Morgenstern (Str. 6 mehrstg.)

71 O König aller Ehren

72 O Jesu Christe, wahres Licht

73 Auf, Seele, auf und säume nicht

74 Du Morgenstern, du Licht vom Licht

552 Licht, das in die Welt gekommen

553 Die Weisen aus dem Morgenland*

5 Gottes Sohn ist kommen

51 Also liebt Gott die arge Welt

158 O Christe, Morgensterne

293 Lobt Gott den Herrn, ihr Heiden all

441 Du höchstes Licht, du ewger Schein

442 Steht auf, ihr lieben Kinderlein

I N H A L T S Ü B E R S I C H T
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591 Gottes Wort ist wie Licht (Kanon)

695 Nun lässest du, o Herr

Lieder zum Lobgesang des Simeon: Nr. 519, 695

Passion

75 Ehre sei dir, Christe

76 O Mensch, bewein dein Sünde groß

77 Christus, der uns selig macht

78 Jesu Kreuz, Leiden und Pein

79 Wir danken dir, Herr Jesu Christ, dass du für uns

gestorben bist

80 O Traurigkeit, o Herzeleid

81 Herzliebster Jesu, was hast du verbrochen

82 Wenn meine Sünd’ mich kränken

83 Ein Lämmlein geht und trägt die Schuld

84 O Welt, sieh hier dein Leben

85 O Haupt voll Blut und Wunden

86 Jesu, meines Lebens Leben

87 Du großer Schmerzensmann

88 Jesu, deine Passion

89 Herr Jesu, deine Angst und Pein

90 Ich grüße dich am Kreuzesstamm

91 Herr, stärke mich, dein Leiden zu bedenken

92 Christe, du Schöpfer aller Welt

93 Nun gehören unsre Herzen

94 Das Kreuz ist aufgerichtet

95 Seht hin, er ist allein im Garten

96 Du schöner Lebensbaum des Paradieses

(Paradicsomnak te szép élő fája)

97 Holz auf Jesu Schulter

98 Korn, das in die Erde

554 Eines wünsch ich mir vor allem andern

555 Loben wollen wir und ehren

556 Ich steh an deinem Kreuz, Herr Christ

557 Dank sei dir, Herr, durch alle Zeiten

558 Nun ziehen wir die Straße

L I E D E R U N D G E S Ä N G E
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14 Dein König kommt in niedern Hüllen

190.1 O Lamm Gottes, unschuldig

190.4 Siehe, das ist Gottes Lamm (Kanon)

314 Jesus zieht in Jerusalem ein

350 Christi Blut und Gerechtigkeit

381 Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen

384 Lasset uns mit Jesus ziehen

Ostern

99 Christ ist erstanden

100 Wir wollen alle fröhlich sein

101 Christ lag in Todesbanden

102 Jesus Christus, unser Heiland, der den Tod überwand

103 Gelobt sei Gott im höchsten Thron (mehrstg.)

104 Singen wir heut mit einem Mund

105 Erstanden ist der heilig Christ

106 Erschienen ist der herrlich Tag

107 Wir danken dir, Herr Jesu Christ, dass du vom Tod

erstanden bist

108 Mit Freuden zart zu dieser Fahrt

109 Heut triumphieret Gottes Sohn

110 Die ganze Welt, Herr Jesu Christ

111 Frühmorgens, da die Sonn aufgeht

112 Auf, auf, mein Herz, mit Freuden

113 O Tod, wo ist dein Stachel nun

114 Wach auf, mein Herz, die Nacht ist hin

115 Jesus lebt, mit ihm auch ich

116 Er ist erstanden, Halleluja (Mfurahini, Haleluya)*

117 Der schöne Ostertag

118 Der Herr ist auferstanden (Kanon)

559 Christus ist auferstanden

560 O herrlicher Tag, o fröhliche Zeit

561 Jesus, unser Trost und Leben (mehrstg.)

562 Gottes Stimme lasst uns sein (Kanon)

563 Nun werden die Engel im Himmel singen

564 Christ, der Herr, ist heut erstanden

(Christ, the Lord, is ris’n today)

I N H A L T S Ü B E R S I C H T
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98 Korn, das in die Erde

178.7 Der am Kreuze starb (Oster-Kyrie)

294 Nun saget Dank und lobt den Herren

375 Dass Jesus siegt, bleibt ewig ausgemacht

526 Jesus, meine Zuversicht

630 Dankt, dankt dem Herrn

Himmelfahrt

119 Gen Himmel aufgefahren ist

120 Christ fuhr gen Himmel

121 Wir danken dir, Herr Jesu Christ, dass du gen Himmel

g’fahren bist

122 Auf Christi Himmelfahrt allein

123 Jesus Christus herrscht als König

565 Auf diesen Tag bedenken wir

153 Der Himmel, der ist, ist nicht der Himmel, der kommt

248 Treuer Wächter Israel’

269 Christus ist König, jubelt laut

618 Singt mit froher Stimm

Pfingsten

124 Nun bitten wir den Heiligen Geist

125 Komm, Heiliger Geist, Herre Gott

126 Komm, Gott Schöpfer, Heiliger Geist

127 Jauchz, Erd, und Himmel, juble hell

128 Heilger Geist, du Tröster mein

129 Freut euch, ihr Christen alle

130 O Heilger Geist, kehr bei uns ein

131 O Heiliger Geist, o heiliger Gott

132 Ihr werdet die Kraft des Heiligen Geistes empfangen

(Kanon)*

133 Zieh ein zu deinen Toren

134 Komm, o komm, du Geist des Lebens

135 Schmückt das Fest mit Maien

136 O komm, du Geist der Wahrheit
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137 Geist des Glaubens, Geist der Stärke

566 Der Geist des Herrn erfüllt das All

567 Am Pfingsttag unter Sturmgebraus

568 Wind kannst du nicht sehen (Vinden ser vi inte)

569 Zu Ostern in Jerusalem*

570 Du, Herr, gabst uns dein festes Wort

571 Unser Leben sei ein Fest

120 Christ fuhr gen Himmel

156 Komm, Heiliger Geist, erfüll die Herzen

178.8 Send uns deinen Geist (Pfingst-Kyrie)

193 Erhalt uns, Herr, bei deinem Wort

255 O dass doch bald dein Feuer brennte

268 Strahlen brechen viele aus einem Licht

328 Dir, dir, o Höchster, will ich singen

390 Erneure mich, o ewigs Licht

532 Nun sich das Herz von allem löste

Trinitatis

138 Gott der Vater steh uns bei

139 Gelobet sei der Herr

140 Brunn alles Heils, dich ehren wir (mehrstg.)

Lieder zum Glaubensbekenntnis: Nr. 183, 184

179 Allein Gott in der Höh sei Ehr

193 Erhalt uns, Herr, bei deinem Wort

Besondere Tage

J O H A N N E S TA G , 2 4 . J U N I

141 Wir wollen singn ein’ Lobgesang

202 Christ, unser Herr, zum Jordan kam

312 Kam einst zum Ufer

M I C H A E L S TA G , 2 9 . S E P T E M B E R

142 Gott, aller Schöpfung heilger Herr

143 Heut singt die liebe Christenheit
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A N G E D E N K TA G E N D E R G L A U B E N S Z E U G E N

154 Herr, mach uns stark im Mut, der dich bekennt, Str.6

273 Ach Gott, vom Himmel sieh darein

362 Ein feste Burg ist unser Gott

Lieder zu Sammlung und Sendung:

Nr. 241–261, 602–608

Bußtag

144 Aus tiefer Not lasst uns zu Gott

145 Wach auf, wach auf, du deutsches Land

146 Nimm von uns, Herr, du treuer Gott

192 Kyrie eleison (Litanei)

242 Herr, nun selbst den Wagen halt

244 Wach auf, wach auf,’s ist hohe Zeit

248 Treuer Wächter Israel’

283 Herr, der du vormals hast dein Land

299 Aus tiefer Not schrei ich zu dir

366 Wenn wir in höchsten Nöten sein

Lieder zur Beichte: Nr. 230–237, 600

Ende des Kirchenjahres

147 Wachet auf, ruft uns die Stimme

148 Herzlich tut mich erfreuen

149 Es ist gewisslich an der Zeit

150 Jerusalem, du hochgebaute Stadt

151 Ermuntert euch, ihr Frommen

152 Wir warten dein, o Gottes Sohn

153 Der Himmel, der ist, ist nicht der Himmel, der kommt

154 Herr, mach uns stark im Mut, der dich bekennt

572 Brich herein, süßer Schein (mehrstg.)

5 Gottes Sohn ist kommen

6 Ihr lieben Christen, freut euch nun

20 Das Volk, das noch im Finstern wandelt
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21 Seht auf und erhebt eure Häupter

298 Wenn der Herr einst die Gefangnen

426 Es wird sein in den letzten Tagen

429 Lobt und preist die herrlichen Taten des Herrn

450 Morgenglanz der Ewigkeit

518 Mitten wir im Leben sind

695 Nun lässest du, o Herr

G O T T E S D I E N S T

Eingang und Ausgang

155 Herr Jesu Christ, dich zu uns wend (mehrstg.)

156 Komm, Heiliger Geist, erfüll die Herzen deiner

Gläubigen

157 Lass mich dein sein und bleiben

158 O Christe, Morgensterne

159 Fröhlich wir nun all fangen an

160 Gott Vater, dir sei Dank gesagt

161 Liebster Jesu, wir sind hier, dich und dein Wort

anzuhören

162 Gott Lob, der Sonntag kommt herbei

163 Unsern Ausgang segne Gott

164 Jesu, stärke deine Kinder

165 Gott ist gegenwärtig

166 Tut mir auf die schöne Pforte

167 Wir wollen fröhlich singen (mehrstg.)

168 Du hast uns, Herr, gerufen*

169 Der Gottesdienst soll fröhlich sein*

170 Komm, Herr, segne uns*

171 Bewahre uns, Gott

172 Sende dein Licht und deine Wahrheit (Kanon)

173 Der Herr behüte deinen Ausgang (Kanon)

174 Es segne und behüte uns (Kanon)

175 Ausgang und Eingang (Kanon)*

176 Öffne meine Augen (Kanon)
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573 Die wir uns allhier beisammen finden

574 Jesus, Haupt und Herr der Deinen

575 Segne und behüte

576 Die Gnade unsers Herrn Jesu Christi (mehrstg.)

577 Kommt herbei, singt dem Herrn

578 Wo zwei oder drei (Kanon)

Lieder vom Heiligen Geist (Pfingsten): Nr. 124–137,

566–568

Lieder vom Wort Gottes: Nr. 193–199, 590–592

258 Zieht in Frieden eure Pfade

260 Gleichwie mich mein Vater gesandt hat

282 Wie lieblich schön, Herr Zebaoth

288 Nun jauchzt dem Herren, alle Welt

300 Lobt Gott, den Herrn der Herrlichkeit

339 Mein Herz ist bereit, Gott (Kanon)

347 Ach bleib mit deiner Gnade

348 Gott verspricht: Ich will dich segnen

421 Verleih uns Frieden gnädiglich

436 Herr, gib uns deinen Frieden (Kanon)

607 Herr, wir bitten, komm und segne uns

620 Herr, unser Gott, auf den wir trauen (Ps 67)

695 Nun lässest du, o Herr

Liturgische Gesänge

E H R E S E I D E M VAT E R ( G L O R I A PAT R I )

177.1 Ehr sei dem Vater und dem Sohn (1532)

177.2 Ehr sei dem Vater und dem Sohn (1532 /1856)

177.3 Ehre sei dem Vater und dem Sohn (1987)

H E R R , E R B A R M E D I C H ( K Y R I E )

178.1 Kyrie eleison (gregorianisch)

178.2 Kyrie eleison (Straßburg)

178.3 Kyrie eleison (Luther)

178.4 Kyrie, Gott Vater in Ewigkeit

178.5 Herr, erbarme dich (1952)

178.6 Tau aus Himmelshöhn (Advents-Kyrie)
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178.7 Der am Kreuze starb (Oster-Kyrie)

178.8 Send uns deinen Geist (Pfingst-Kyrie)

178.9 Kyrie eleison (orthodox)

178.10 Herr, erbarme dich (1964) (mehrstg.)

178.11 Herr, erbarme dich (1973)*

178.12 Kyrie eleison (Taizé)

178.13 Kyrie eleison (1983)

178.14 Kyrie eleison (Kanon)

E H R E S E I G O T T I N D E R H Ö H E ( G L O R I A )

179 Allein Gott in der Höh sei Ehr

180.1 Ehre sei Gott in der Höhe (Straßburg)

180.2 Gott in der Höh sei Preis und Ehr

180.3 Ehre sei Gott in der Höhe (1985)

180.4 Allein Gott in der Höh sei Ehr (Kanon)

580 Gloria (Taizé) (Kanon)

26 Ehre sei Gott in der Höhe (Kanon)

L O B R U F E

181.1 Halleluja (5. Psalmton)

181.2 Halleluja (8. Psalmton)

181.3 Halleluja (6. oder 9. Psalmton)

181.4 Halleluja (Kiew) (mehrstg.)

181.5 Halleluja (Zimbabwe) (mehrstg.)

181.6 Laudate omnes gentes

(Lobsingt, ihr Völker alle) (mehrstg.)

181.7 Jubilate Deo (Kanon)

181.8 Halleluja, Amen (Kanon)*

182 Halleluja. Suchet zuerst Gottes Reich in dieser Welt

581 Halleluja (Taizé) (mehrstg.)

G L A U B E N S B E K E N N T N I S ( C R E D O )

183 Wir glauben all an einen Gott

184 Wir glauben Gott im höchsten Thron

H E I L I G , H E I L I G , H E I L I G ( S A N C T U S )

185.1 Heilig (Neuenrade)

185.2 Heilig (gregorianisch)

185.3 Heilig (Steinau)

I N H A L T S Ü B E R S I C H T

24



185.4 Agios o Theos (Heiliger Herre Gott) (mehrstg.)

185.5 Sanctus (Kanon)

583 Sanctus (Taizé) (Kanon)

VAT E R U N S E R

186 Vater unser im Himmel

187 Vater unser in dem Himmel

188 Vater unser, Vater im Himmel*

342 Es ist das Heil uns kommen her, Str. 8.9

344 Vater unser im Himmelreich

471 Die Nacht ist kommen, Str. 5

N A C H D E N E I N S E T Z U N G S W O R T E N

189 Geheimnis des Glaubens: Deinen Tod, o Herr,

verkünden wir

L A M M G O T T E S ( A G N U S D E I )

190.1 O Lamm Gottes, unschuldig

190.2 Christe, du Lamm Gottes

190.3 Lamm Gottes, du nimmst hinweg

190.4 Siehe, das ist Gottes Lamm (Kanon)

T E D E U M

191 Herr Gott, dich loben wir

331 Großer Gott, wir loben dich

L I TA N E I

192 Kyrie eleison

W E I T E R E L I T U R G I S C H E G E S Ä N G E

579 Freuet euch im Herrn! (Taizé) (mehrstg.)

582 Oculi nostri (Taizé) (mehrstg.)

584 Jubilate Deo (Taizé) (Kanon)

585 Bleibet hier und wachet mit mir! (Taizé) (mehrstg.)

586 Bleib mit deiner Gnade bei uns (Taizé) (mehrstg.)

587 Ubi caritas et amor (Taizé) (mehrstg.)

588 Magnificat (Taizé) (Kanon)

589 Kehret um (mehrstg.)
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Wort Gottes

193 Erhalt uns, Herr, bei deinem Wort

194 O Gott, du höchster Gnadenhort

195 Allein auf Gottes Wort will ich

196 Herr, für dein Wort sei hoch gepreist

197 Herr, öffne mir die Herzenstür*

198 Herr, dein Wort, die edle Gabe

199 Gott hat das erste Wort (God heeft het eerste woord)

590 Es ist ein Wort ergangen

591 Gottes Wort ist wie Licht in der Nacht (Kanon)

592 Wort, das lebt und spricht

246 Ach bleib bei uns, Herr Jesu Christ

295 Wohl denen, die da wandeln

452 Er weckt mich alle Morgen

Taufe und Konfirmation

200 Ich bin getauft auf deinen Namen

201 Gehet hin in alle Welt

202 Christ, unser Herr, zum Jordan kam

203 Ach lieber Herre Jesu Christ, der du ein Kindlein

worden bist

204 Herr Christ, dein bin ich Eigen

205 Gott Vater, höre unsre Bitt

206 Liebster Jesu, wir sind hier, deinem Worte nachzuleben

207 Nun schreib ins Buch des Lebens

208 Gott Vater, du hast deinen Namen

209 Ich möcht’, dass einer mit mir geht

210 Du hast mich, Herr, zu dir gerufen

211 Gott, der du alles Leben schufst

212 Voller Freude über dieses Wunder

593 Mein Schöpfer, steh mir bei

594 Wir bringen, Herr, dies Kind zu dir

595 Ein Kind ist angekommen

596 Kind, du bist uns anvertraut
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250 Ich lobe dich von ganzer Seelen

261 Herr, wohin sollen wir gehen (Kanon)

606 Lasst die Kinder zu mir kommen

622 Ich sing in Ewigkeit (Ps 89)

Abendmahl

213 Kommt her, ihr seid geladen

214 Gott sei gelobet und gebenedeiet

215 Jesus Christus, unser Heiland, der von uns den

Gotteszorn wandt

216 Du hast uns Leib und Seel gespeist

217 Herr Jesu Christe, mein getreuer Hirte

218 Schmücke dich, o liebe Seele

219 Herr Jesu Christ, du höchstes Gut

220 Herr, du wollest uns bereiten

221 Das sollt ihr, Jesu Jünger, nie vergessen

222 Im Frieden dein, o Herre mein

223 Das Wort geht von dem Vater aus

224 Du hast zu deinem Abendmahl

225 Komm, sag es allen weiter*

226 Seht, das Brot, das wir hier teilen

227 Dank sei dir, Vater, für das ewge Leben

228 Er ist das Brot, er ist der Wein

229 Kommt mit Gaben und Lobgesang

(Let us talents and tongues employ)

597 Singet, danket unserm Gott

598 Wir sind zum Mahl geladen

599 Singet dem Herrn ein neues Lied. Er ist in allem,

was geschieht

158 O Christe, Morgensterne

603 Nun werde still, du kleine Schar

628 Jauchzt Halleluja, lobt den Herrn! (Ps 111)
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Beichte

230 Schaffe in mir, Gott, ein reines Herze

231 Dies sind die heilgen Zehn Gebot

232 Allein zu dir, Herr Jesu Christ

233 Ach Gott und Herr, wie groß und schwer

234 So wahr ich lebe, spricht dein Gott

235 O Herr, nimm unsre Schuld

236 Ohren gabst du mir

237 Und suchst du meine Sünde

600 Meine engen Grenzen

144 Aus tiefer Not lasst uns zu Gott

146 Nimm von uns, Herr, du treuer Gott

275 In dich hab ich gehoffet, Herr

299 Aus tiefer Not schrei ich zu dir

343 Ich ruf zu dir, Herr Jesu Christ

349 Ich freu mich in dem Herren

353 Jesus nimmt die Sünder an

381 Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen

382 Ich steh vor dir mit leeren Händen, Herr

389 Ein reines Herz, Herr, schaff in mir

392 Gott rufet noch. Sollt ich nicht endlich hören

404 Herr Jesu, Gnadensonne

615 Meine Seele steigt auf Erden (Ps 25)

657 Erheb dein Herz, tu auf dein’ Ohren

Trauung

238 Herr, vor dein Antlitz treten zwei

239 Freuet euch im Herren allewege

240 Du hast uns, Herr, in dir verbunden

601 Gott, wir preisen deine Wunder

134 Komm, o komm, du Geist des Lebens

329 Bis hierher hat mich Gott gebracht

352 Alles ist an Gottes Segen
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391 Jesu, geh voran

395 Vertraut den neuen Wegen

Lob- und Danklieder : Nr. 316–340, 638–645

Sammlung und Sendung

241 Wach auf, du Geist der ersten Zeugen

242 Herr, nun selbst den Wagen halt

243 Lob Gott getrost mit Singen

244 Wach auf, wach auf, ’s ist hohe Zeit

245 Preis, Lob und Dank sei Gott dem Herren

246 Ach bleib bei uns, Herr Jesu Christ

247 Herr, unser Gott, lass nicht zuschanden werden

248 Treuer Wächter Israel’

249 Verzage nicht, du Häuflein klein

250 Ich lobe dich von ganzer Seelen

251 Herz und Herz vereint zusammen

252 Jesu, der du bist alleine

253 Ich glaube, dass die Heiligen

254 Wir wolln uns gerne wagen

255 O dass doch bald dein Feuer brennte

256 Einer ist’s, an dem wir hangen

257 Der du in Todesnächten

258 Zieht in Frieden eure Pfade

259 Kommt her, des Königs Aufgebot

260 Gleichwie mich mein Vater gesandt hat

261 Herr, wohin sollen wir gehen (Kanon)

602 Reich des Herrn

603 Nun werde still, du kleine Schar

604 Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt

605 Herr, gib uns Mut zum Hören*

606 Lasst die Kinder zu mir kommen*

607 Herr, wir bitten: Komm und segne uns (mehrstg.)

608 Erleuchte und bewege uns*

72 O Jesu Christe, wahres Licht

201 Gehet hin in alle Welt
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221 Das sollt ihr, Jesu Jünger, nie vergessen

227 Dank sei dir, Vater, für das ewge Leben

262 Sonne der Gerechtigkeit (ökumenischer Text)

263 Sonne der Gerechtigkeit

276 Ich will, solang ich lebe

288 Nun jauchzt dem Herren, alle Welt

297 Wo Gott der Herr nicht bei uns hält

358 Es kennt der Herr die Seinen

562 Gottes Stimme lasst uns sein (Kanon)

622 Ich sing in Ewigkeit von des Erbarmers Huld (Ps 89)

(Az Úrnak irgalmát örökké éneklem)

Ökumene

262 Sonne der Gerechtigkeit (ökumenischer Text)

263 Sonne der Gerechtigkeit

264 Die Kirche steht gegründet

(The Church’s one foundation)

265 Nun singe Lob, du Christenheit

266 Der Tag, mein Gott, ist nun vergangen

(The day thou gavest, Lord, is ended) (mehrstg.)

267 Herr, du hast darum gebetet

268 Strahlen brechen viele aus einem Licht

(Lågorna är många, ljuset är ett)

269 Christus ist König, jubelt laut

609 Du hast vereint in allen Zonen

(Sur ton Eglise universelle)

610 Jesus hat seine Herrschaft bestellt (Jesus shall reign)

611 Der Himmel geht über allen auf (Kanon)*

227 Dank sei dir, Vater, für das ewge Leben

337 Lobet und preiset, ihr Völker, den Herrn (Kanon)

456 Vom Aufgang der Sonne (Kanon)

490 Der Tag ist um, die Nacht kehrt wieder

Lieder aus anderen Ländern und Sprachen

sowie fremdsprachige Lieder siehe Nr. 1010
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B I B L I S C H E G E S Ä N G E

Psalmen und Lobgesänge

270 Herr, unser Herrscher, wie herrlich bist du (Ps 8)

271 Wie herrlich gibst du, Herr, dich zu erkennen (Ps 8)

272 Ich lobe meinen Gott von ganzem Herzen (Ps 9)

(Je louerai l’Eternel de tout mon cœur)

273 Ach Gott, vom Himmel sieh darein (Ps 12)

274 Der Herr ist mein getreuer Hirt (Ps 23)

275 In dich hab ich gehoffet, Herr (Ps 31)

276 Ich will, solang ich lebe (Ps 34) (mehrstg.)

277 Herr, deine Güte reicht, so weit der Himmel ist (Ps 36)

278 Wie der Hirsch lechzt nach frischem Wasser (Ps 42 /43)

279 Jauchzt, alle Lande, Gott zu Ehren (Ps 66)

(Vous, tous les peuples de la terre)

280 Es wolle Gott uns gnädig sein (Ps 67)

281 Erhebet er sich, unser Gott (Ps 68)

282 Wie lieblich schön, Herr Zebaoth (Ps 84)

283 Herr, der du vormals hast dein Land (Ps 85)

284 Das ist köstlich (Ps 92)

285 Das ist ein köstlich Ding (Ps 92)

286 Singt, singt dem Herren neue Lieder (Ps 98)

287 Singet dem Herrn ein neues Lied (Ps 98)

288 Nun jauchzt dem Herren, alle Welt (Ps 100)

289 Nun lob, mein Seel, den Herren (Ps 103)

290 Nun danket Gott, erhebt und preiset (Ps 105)

291 Ich will dir danken, Herr (Ps 108)

292 Das ist mir lieb, dass du mich hörst (Ps 116)

293 Lobt Gott den Herrn, ihr Heiden all (Ps 117)

294 Nun saget Dank und lobt den Herren (Ps 118)

295 Wohl denen, die da wandeln (Ps 119) (mehrstg.)

296 Ich heb mein Augen sehnlich auf (Ps 121)

297 Wo Gott der Herr nicht bei uns hält (Ps 124)

298 Wenn der Herr einst die Gefangnen (Ps 126)

299 Aus tiefer Not schrei ich zu dir (Ps 130)

300 Lobt Gott, den Herrn der Herrlichkeit (Ps 134)
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301 Danket Gott, denn er ist gut (Ps 136)

302 Du meine Seele, singe (Ps 146)

303 Lobe den Herren, o meine Seele (Ps 146)

304 Lobet den Herren, denn er ist sehr freundlich (Ps 147)

305 Singt das Lied der Freude über Gott (Ps 148)

306 Singt das Lied der Freude, der Freude (Ps 148)

307 Gedenk an uns, o Herr / Selig sind, die da

geistlich arm sind (Mt 5, 3–10) (mehrstg.)

308 Mein Seel, o Herr, muss loben dich (Lk 1, 46–55)

309 Hoch hebt den Herrn mein Herz (Lk 1, 46–55)

310 Meine Seele erhebt den Herren (Kanon) (Lk 1, 46–47)

612 Der Herr ist mein getreuer Hirt, dem ich mich (Ps 23)

613 Der Herr mein Hirt (Ps 23)

614 Dem Herrn gehört unsre Erde (Ps 24)

615 Meine Seele steigt auf Erden (Ps 25)

616 Jauchzt alle, Gott sei hoch erhoben (Ps 33)

617 Wie der Hirsch nach frischer Quelle (Ps 42)

618 Singt mit froher Stimm (Ps 47)

619 Erhör, o Gott, mein Flehen (Ps 61)

620 Herr, unser Gott, auf den wir trauen (Ps 67)

621 Neig zu mir, Herr, deine Ohren (Ps 86)

622 Ich sing in Ewigkeit von des Erbarmers Huld (Ps 89)

(Az Úrnak irgalmát örökké éneklem)

623 Der Herr ist König, hoch erhöht (Ps 93)

624 Singet dem Herrn ein neues Lied, die ganze Welt sing

fröhlich mit (Ps 96) (mehrstg.)

625 Gott der Herr regiert (Ps 99)

626 O Herr, mein Gott, wie bist du groß (Ps 104)

627 Dankt, dankt dem Herrn und ehret (Ps 107)

628 Jauchzt Halleluja, lobt den Herrn! (Ps 111)

629 Gott hab ich lieb, er hörte mein Gebet (Ps 116)

630 Dankt, dankt dem Herrn, jauchzt volle Chöre (Ps 118)

(Laat ieder s’Heren goedheid prijzen)

631 Ich schau nach jenen Bergen gern (Ps 121)

632 Glückliche Stunde (Zalige ure) (Ps 122)

633 Wie die Träumenden werden wir sein (Ps 126)
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634 Mein ganzes Herz erhebet dich (Ps 138)

(Que tout mon cœur soit dans mon chant)

635 Halleluja, Gott zu loben (Ps 146)

636 Erfreue dich, Himmel (Ps 148)

381 Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen

(Ps 22, 2)

335 Ich will den Herrn loben allezeit (Kanon) (Ps 34, 2)

361 Befiehl du deine Wege (Ps 37, 5)

172 Sende dein Licht und deine Wahrheit (Kanon)

(Ps 43, 3–4)

362 Ein feste Burg ist unser Gott (Ps 46)

230 Schaffe in mir, Gott, ein reines Herze (Ps 51,12–13)

339 Mein Herz ist bereit (Kanon) (Ps 57, 8)

639 Ja, ich will singen (Kanon) (Ps 89, 2)

690 Auf, Seele, Gott zu loben (Ps 104)

640 Die Herrlichkeit des Herrn (Kanon) (Ps 104)

340 Ich will dem Herrn singen mein Leben lang (Kanon)

(Ps 104, 33)

456 Vom Aufgang der Sonne (Kanon) (Ps 113, 3)

333 Danket dem Herrn! Wir danken dem Herrn

(Ps 118,1)

176 Öffne meine Augen (Ps 119,18; Ps 69, 33b)

173 Der Herr behüte deinen Ausgang (Kanon) (Ps121, 8)

461 Aller Augen warten auf dich, Herre (Ps 145,15–16)

338 Alte mit den Jungen sollen loben (Kanon)

(Ps 148,12–13)

641 Alles, was Odem hat (Kanon) (Ps 150, 6)

182 Halleluja. Suchet zuerst Gottes Reich in dieser Welt

(Str. 1–3: Mt 5–7)

26 Ehre sei Gott in der Höhe (Kanon) (Lk 2,14)

519 Mit Fried und Freud ich fahr dahin (Lk 2, 29–32)

Biblische Erzähllieder

311 Abraham, Abraham, verlass dein Land (1.Mose12,1–9)*

312 Kam einst zum Ufer (Mt 3,1–12; Lk 3,10–14)*
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313 Jesus, der zu den Fischern lief (Mt 4,18–22)*

314 Jesus zieht in Jerusalem ein (Mt 21,1–11)*

315 Ich will zu meinem Vater gehn (Lk 15,11–24)

637 Zachäus, böser, reicher Mann

103 Gelobt sei Gott im höchsten Thron (Mt 28,1–6)

105 Erstanden ist der heilig Christ (Mk 16,1–7)

24 Vom Himmel hoch, da komm ich her (Lk 2, 9–16)

127 Jauchz, Erd und Himmel, juble hell (Apg 2,1–13)

141 Wir wollen singn ein’ Lobgesang

(Joh 1,19–28; Mt 3,1–12)

Weitere biblische Lieder und Gesänge

348 Gott verspricht: Ich will dich segnen (1. Mose 12, 2)

680 Im Lande der Knechtschaft (2. Mose 15, 20–21)

231 Dies sind die heilgen Zehn Gebot (2. Mose 20,1–17)

657 Erheb dein Herz (2. Mose 20,1–17)

140 Brunn alles Heils, dich ehren wir (4.Mose 6, 24–26)

426 Es wird sein in den letzten Tagen (Jes 2, 2–5)

20 Das Volk, das noch im Finstern wandelt (Jes 9,1–6)

30 Es ist ein Ros entsprungen (Jes 11,1)

15 Tröstet, tröstet, spricht der Herr (Jes 40,1–10)

321 Nun danket alle Gott (Sirach 50, 24–26)

344 Vater unser im Himmelreich (Mt 6, 9–13)

151 Ermuntert euch, ihr Frommen (Mt 25,1–13)

95 Seht hin, er ist allein im Garten (Mt 26–27)

419 Siehe ich bin bei euch (Mt 28, 20)

545 Es ist für uns eine Zeit angekommen (Lk1–2; Mt 2)

196 Herr, für dein Wort sei hoch gepreist (Lk 8, 4–15)

21 Seht auf und erhebt eure Häupter (Lk 21, 28)

483 Herr, bleibe bei uns (Kanon) (Lk 24, 29)

28 Also hat Gott die Welt geliebt (Joh 3,16)

261 Herr, wohin sollen wir gehen (Kanon) (Joh 6, 68)

260 Gleichwie mich mein Vater gesandt hat

(Joh 20, 21; Lk 4,18)

567 Am Pfingsttag unter Sturmgebraus (Apg 2,1–36)

342 Es ist das Heil uns kommen her (Röm 3, 21–28)
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351 Ist Gott für mich, so trete (Röm 8, 31–39)

413 Ein wahrer Glaube Gotts Zorn stillt (1. Kor 13)

358 Es kennt der Herr die Seinen (1. Kor 13,13)

239 Freuet euch im Herren allewege (Phil 4, 4–7)

359 In dem Herren freuet euch (Phil 4, 4–7)

150 Jerusalem, du hochgebaute Stadt (Offb 21)

153 Der Himmel, der ist (Offb 21)

G L A U B E – L I E B E – H O F F N U N G

Loben und Danken

316 Lobe den Herren, den mächtigen König

(ökumenischer Text)

(Praise to the Lord, the Almighty)

(Célébrons le Seigneur, notre Dieu)

(Herren, vår Gud, är en konung i makt och i ära)

(Pochwal, mój duchu)

(Chvaliž Hospodina)

317 Lobe den Herren, den mächtigen König

318 O gläubig Herz, gebenedei

319 Die beste Zeit im Jahr ist mein

320 Nun lasst uns Gott dem Herren (mehrstg.)

321 Nun danket alle Gott

(Now thank we all our God)

(Béni soit le Seigneur)

322 Nun danket all und bringet Ehr

323 Man lobt dich in der Stille

324 Ich singe dir mit Herz und Mund (mehrstg.)

325 Sollt ich meinem Gott nicht singen

326 Sei Lob und Ehr dem höchsten Gut

327 Wunderbarer König

328 Dir, dir, o Höchster, will ich singen

329 Bis hierher hat mich Gott gebracht

330 O dass ich tausend Zungen hätte

331 Großer Gott, wir loben dich
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332 Lobt froh den Herrn, ihr jugendlichen Chöre

333 Danket dem Herrn! Wir danken dem Herrn (mehrstg.)

334 Danke für diesen guten Morgen*

335 Ich will den Herrn loben allezeit (Kanon)

336 Danket, danket dem Herrn (Kanon)

(Rendons grâce au Seigneur)

337 Lobet und preiset, ihr Völker, den Herrn (Kanon)*

338 Alte mit den Jungen sollen loben (Kanon)

339 Mein Herz ist bereit (Kanon)

340 Ich will dem Herrn singen mein Leben lang (Kanon)

638 Erd und Himmel klinge (Kanon)

639 Ja, ich will singen (Kanon) (mehrstg.)

640 Die Herrlichkeit des Herrn (Kanon) (Ps 104)

641 Alles, was Odem hat (Kanon) (Ps 150)

642 Singet und spielet dem Herrn (Kanon)

(Chantez et bénissez le Seigneur)

643 Ich singe dir mit Herz und Mund (Kanon /Ostinato)

644 Vergiss nicht zu danken dem ewigen Herrn

645 Lasst uns miteinander (Kanon)*

139 Gelobet sei der Herr

179 Allein Gott in der Höh sei Ehr

182 Halleluja. Suchet zuerst Gottes Reich in dieser Welt

191 Herr Gott, dich loben wir

398 In dir ist Freude

454 Auf und macht die Herzen weit

499 Erd und Himmel sollen singen

502 Nun preiset alle Gottes Barmherzigkeit

514 Gottes Geschöpfe, kommt zuhauf

597 Singet, danket unserm Gott

635 Halleluja, Gott zu loben (Ps 146)

662 Wie groß ist des Allmächtgen Güte

673 Ich lobe meinen Gott, der aus der Tiefe mich holt

687 Danke, Herr

690 Auf, Seele, Gott zu loben

691 Lob, meine Seele, lobe den Herrn

693 Alles, was Odem hat

I N H A L T S Ü B E R S I C H T

36



Lieder zum Lobgesang der Maria: Nr. 308–310, 588

Psalmlieder : Nr. 270, 276, 279, 284–286, 288, 289,

291–294, 300–305, 624, 626, 627, 628, 630, 635, 636

Kanons: Nr. 180.4, 181.7, 448, 456, 647, 693

Rechtfertigung und Zuversicht

341 Nun freut euch, lieben Christen g’mein

342 Es ist das Heil uns kommen her

343 Ich ruf zu dir, Herr Jesu Christ

344 Vater unser im Himmelreich

345 Auf meinen lieben Gott

346 Such, wer da will, ein ander Ziel

347 Ach bleib mit deiner Gnade

348 Gott verspricht: Ich will dich segnen

349 Ich freu mich in dem Herren

350 Christi Blut und Gerechtigkeit

351 Ist Gott für mich, so trete

352 Alles ist an Gottes Segen

353 Jesus nimmt die Sünder an

354 Ich habe nun den Grund gefunden

355 Mir ist Erbarmung widerfahren

356 Es ist in keinem andern Heil

357 Ich weiß, woran ich glaube

358 Es kennt der Herr die Seinen

359 In dem Herren freuet euch

360 Die ganze Welt hast du uns überlassen

646 Weicht, ihr Berge

647 Alles ist eitel (Kanon)

648 Wir haben Gottes Spuren festgestellt*

(Nous avons vu les pas de notre Dieu)

232 Allein zu dir, Herr Jesu Christ

237 Und suchst du meine Sünde

373 Jesu, hilf siegen, du Fürste des Lebens
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Angst und Vertrauen

361 Befiehl du deine Wege

362 Ein feste Burg ist unser Gott

363 Kommt her zu mir, spricht Gottes Sohn

364 Was mein Gott will, gescheh allzeit

365 Von Gott will ich nicht lassen

366 Wenn wir in höchsten Nöten sein

367 Herr, wie du willst, so schick’s mit mir

368 In allen meinen Taten

369 Wer nur den lieben Gott lässt walten

370 Warum sollt ich mich denn grämen

371 Gib dich zufrieden und sei stille

372 Was Gott tut, das ist wohlgetan

373 Jesu, hilf siegen, du Fürste des Lebens

374 Ich steh in meines Herren Hand

375 Dass Jesus siegt, bleibt ewig ausgemacht

376 So nimm denn meine Hände

377 Zieh an die Macht, du Arm des Herrn

378 Es mag sein, dass alles fällt

379 Gott wohnt in einem Lichte

380 Ja, ich will euch tragen (mehrstg.)

381 Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen

382 Ich steh vor dir mit leeren Händen, Herr

383 Herr, du hast mich angerührt

649 Wer kann dich, Herr, verstehen

650 Weiß ich den Weg auch nicht

651 Freunde, dass der Mandelzweig

652 Von guten Mächten (Mel. Fietz)

653 Von allen Seiten umgibst du mich

654 Wo ich gehe, wo ich stehe*

655 Aus der Tiefe rufe ich zu dir

656 Fürchte dich nicht (mehrstg.)

248 Treuer Wächter Israel’

274 Der Herr ist mein getreuer Hirt

617 Wie der Hirsch nach frischer Quelle (Ps 42)

619 Erhör, o Gott, mein Flehen (Ps 61)
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Umkehr und Nachfolge

384 Lasset uns mit Jesus ziehen

385 Mir nach, spricht Christus, unser Held

386 Eins ist Not! Ach Herr, dies eine

387 Mache dich, mein Geist, bereit

388 O Durchbrecher aller Bande

389 Ein reines Herz, Herr, schaff in mir

390 Erneure mich, o ewigs Licht

391 Jesu, geh voran

392 Gott rufet noch. Sollt ich nicht endlich hören

393 Kommt, Kinder, lasst uns gehen

394 Nun aufwärts froh den Blick gewandt

395 Vertraut den neuen Wegen

657 Erheb dein Herz, tu auf dein’ Ohren (Zehn Gebote)

658 Lass uns in deinem Namen, Herr

659 Ins Wasser fällt ein Stein

312 Kam einst zum Ufer

315 Ich will zu meinem Vater gehn

Geborgen in Gottes Liebe

396 Jesu, meine Freude

397 Herzlich lieb hab ich dich, o Herr

398 In dir ist Freude (mehrstg.)

399 O Lebensbrünnlein tief und groß

400 Ich will dich lieben, meine Stärke

401 Liebe, die du mich zum Bilde

402 Meinen Jesus lass ich nicht

403 Schönster Herr Jesu

404 Herr Jesu, Gnadensonne

405 Halt im Gedächtnis Jesus Christ

406 Bei dir, Jesu, will ich bleiben

407 Stern, auf den ich schaue

408 Meinem Gott gehört die Welt*

409 Gott liebt diese Welt*
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410 Christus, das Licht der Welt

411 Gott, weil er groß ist (Kanon)

660 Wer Gott vertraut, hat wohl gebaut

661 Für dich sei ganz mein Herz und Leben

662 Wie groß ist des Allmächtgen Güte

663 Herr, deine Liebe ist wie Gras und Ufer

664 Wir strecken uns nach dir

251 Herz und Herz vereint zusammen

427 Solang es Menschen gibt auf Erden

452 Er weckt mich alle Morgen

473 Mein schönste Zier und Kleinod bist

488 Bleib bei mir, Herr! Der Abend bricht herein

511 Weißt du, wie viel Sternlein stehen

532 Nun sich das Herz von allem löste

Nächsten- und Feindesliebe

412 So jemand spricht: Ich liebe Gott

413 Ein wahrer Glaube Gotts Zorn stillt

414 Lass mich, o Herr, in allen Dingen

415 Liebe, du ans Kreuz für uns erhöhte

416 O Herr, mach mich zu einem Werkzeug deines

Friedens

417 Lass die Wurzel unsers Handelns Liebe sein

418 Brich dem Hungrigen dein Brot

419 Hilf, Herr meines Lebens*

420 Brich mit den Hungrigen dein Brot

665 Liebe ist nicht nur ein Wort

666 Selig seid ihr (mehrstg.)

667 Wenn das Brot, das wir teilen

668 Gehet hin an alle Enden

82 Wenn meine Sünd’ mich kränken, Str. 7

343 Ich ruf zu dir, Herr Jesu Christ
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Erhaltung der Schöpfung

Frieden und Gerechtigkeit

421 Verleih uns Frieden gnädiglich

422 Du Friedefürst, Herr Jesu Christ

423 Herr, höre, Herr, erhöre

424 Deine Hände, großer Gott*

425 Gib uns Frieden jeden Tag*

426 Es wird sein in den letzten Tagen

427 Solang es Menschen gibt auf Erden

428 Komm in unsre stolze Welt

429 Lobt und preist die herrlichen Taten des Herrn

430 Gib Frieden, Herr, gib Frieden

431 Gott, unser Ursprung, Herr des Raums

432 Gott gab uns Atem, damit wir leben*

433 Hevenu schalom alejchem*

(Wir wünschen Frieden euch allen)

434 Schalom chaverim

(Der Friede des Herrn geleite euch) (Kanon)

435 Dona nobis pacem (Kanon)

436 Herr, gib uns deinen Frieden (Kanon)*

669 Herr, gib mir Mut zum Brückenbauen*

670 Hört, wen Jesus glücklich preist*

671 Unfriede herrscht auf der Erde

(Ciagly niepokój na świecie)

672 Jeder Teil dieser Erde (Kanon)

673 Ich lobe meinen Gott, der aus der Tiefe mich holt

674 Damit aus Fremden Freunde werden

675 Lass uns den Weg der Gerechtigkeit gehn

(Anunciaremos tu reino, Señor)

676 Du hast uns deine Welt geschenkt*

677 Die Erde ist des Herrn

678 Wir beten für den Frieden

679 Und richte unsere Füße (Kanon)

680 Im Lande der Knechtschaft
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20 Das Volk, das noch im Finstern wandelt

270 Herr, unser Herrscher, wie herrlich bist du

360 Die ganze Welt hast du uns überlassen

614 Dem Herrn gehört unsre Erde

Morgen

437 Die helle Sonn leucht’ jetzt herfür (mehrstg.)

438 Der Tag bricht an und zeiget sich

439 Es geht daher des Tages Schein

440 All Morgen ist ganz frisch und neu

441 Du höchstes Licht, du ewger Schein

442 Steht auf, ihr lieben Kinderlein

443 Aus meines Herzens Grunde

444 Die güldene Sonne bringt Leben und Wonne

445 Gott des Himmels und der Erden

446 Wach auf, mein Herz, und singe

447 Lobet den Herren alle, die ihn ehren (mehrstg.)

448 Lobet den Herren alle, die ihn ehren (Kanon)

449 Die güldne Sonne voll Freud und Wonne

450 Morgenglanz der Ewigkeit

451 Mein erst Gefühl sei Preis und Dank

452 Er weckt mich alle Morgen

453 Schon bricht des Tages Glanz hervor

454 Auf und macht die Herzen weit

455 Morgenlicht leuchtet

456 Vom Aufgang der Sonne (Kanon)*

(Quand naı̂t la lumière)

681 Gelobt sei deine Treu (mehrstg.)

682 Herr, gib, dass ich auch diesen Tag

683 Du Glanz aus Gottes Herrlichkeiten

334 Danke für diesen guten Morgen

Mittag und das tägliche Brot

457 Der Tag ist seiner Höhe nah

458 Wir danken Gott für seine Gaben
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459 Die Sonn hoch an dem Himmel steht

460 Lobet den Herrn und dankt ihm seine Gaben

461 Aller Augen warten auf dich, Herre (mehrstg.)

462 Wir danken dir, Herr Jesu Christ, dass du unser Gast

463 Alle guten Gaben (mehrstg.)

464 Herr, gib uns unser täglich Brot

465 Komm, Herr Jesu, sei du unser Gast (Kanon)*

466 Segne, Herr, was deine Hand (Kanon)

301 Danket Gott, denn er ist gut

336 Danket, danket dem Herrn (Kanon)

Abend

467 Hinunter ist der Sonne Schein (mehrstg.)

468 Ach lieber Herre Jesu Christ, weil du ein Kind

gewesen bist

469 Christe, du bist der helle Tag

470 Der du bist drei in Einigkeit

471 Die Nacht ist kommen

472 Der Tag hat sich geneiget

473 Mein schönste Zier und Kleinod bist

474 Mit meinem Gott geh ich zur Ruh

475 Werde munter, mein Gemüte

476 Die Sonn hat sich mit ihrem Glanz gewendet

477 Nun ruhen alle Wälder (mehrstg.)

478 Nun sich der Tag geendet hat

479 Der lieben Sonne Licht und Pracht

480 Nun schläfet man

481 Nun sich der Tag geendet, mein Herz zu dir sich wendet

482 Der Mond ist aufgegangen (mehrstg.)

483 Herr, bleibe bei uns (Kanon)*

484 Müde bin ich, geh zur Ruh*

485 Du Schöpfer aller Wesen

486 Ich liege, Herr, in deiner Hut

487 Abend ward, bald kommt die Nacht (mehrstg.)

488 Bleib bei mir, Herr! Der Abend bricht herein
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489 Gehe ein in deinen Frieden

490 Der Tag ist um, die Nacht kehrt wieder

491 Bevor die Sonne sinkt

492 Ruhet von des Tages Müh (Kanon)

493 Eine ruhige Nacht (Kanon)

684 Nun wollen wir singen das Abendlied*

685 Herr, lass auf Erden (Kanon)

686 Bevor des Tages Licht vergeht

687 Danke, Herr, ich will dir danken

688 Geht der Tag ganz leis zu Ende

266 Der Tag, mein Gott, ist nun vergangen

Arbeit

494 In Gottes Namen fang ich an

495 O Gott, du frommer Gott

496 Lass dich, Herr Jesu Christ

497 Ich weiß, mein Gott, dass all mein Tun

Auf Reisen

498 In Gottes Namen fahren wir

254 Wir wolln uns gerne wagen

361 Befiehl du deine Wege

368 In allen meinen Taten

Natur und Jahreszeiten

499 Erd und Himmel sollen singen

500 Lobt Gott in allen Landen

501 Wie lieblich ist der Maien

502 Nun preiset alle Gottes Barmherzigkeit

503 Geh aus, mein Herz, und suche Freud

504 Himmel, Erde, Luft und Meer

505 Die Ernt ist nun zu Ende

506 Wenn ich, o Schöpfer, deine Macht

507 Himmels Au, licht und blau
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508 Wir pflügen und wir streuen*

509 Kein Tierlein ist auf Erden*

510 Freuet euch der schönen Erde

511 Weißt du, wie viel Sternlein stehen*

512 Herr, die Erde ist gesegnet

513 Das Feld ist weiß

514 Gottes Geschöpfe, kommt zuhauf

515 Laudato si

689 Seht das große Sonnenlicht

690 Auf, Seele, Gott zu loben (Ps 104) (mehrstg.)

691 Lob, meine Seele, lobe den Herrn*

692 Sonne scheint ins Land hinein*

693 Alles, was Odem hat*

110 Die ganze Welt, Herr Jesu Christ

304 Lobet den Herren, denn er ist sehr freundlich

324 Ich singe dir mit Herz und Mund

403 Schönster Herr Jesu

626 O Herr, mein Gott, wie bist du groß

636 Erfreue dich, Himmel (Ps 148)

638 Erd und Himmel klinge (Kanon)

Sterben und ewiges Leben

Bestattung

516 Christus, der ist mein Leben

517 Ich wollt, dass ich daheime wär

518 Mitten wir im Leben sind

519 Mit Fried und Freud ich fahr dahin

520 Nun legen wir den Leib ins Grab

521 O Welt, ich muss dich lassen

522 Wenn mein Stündlein vorhanden ist

523 Valet will ich dir geben

524 Freu dich sehr, o meine Seele

525 Mach’s mit mir, Gott, nach deiner Güt

526 Jesus, meine Zuversicht

527 Die Herrlichkeit der Erden
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528 Ach wie flüchtig, ach wie nichtig

529 Ich bin ein Gast auf Erden

530 Wer weiß, wie nahe mir mein Ende

531 Noch kann ich es nicht fassen

532 Nun sich das Herz von allem löste

533 Du kannst nicht tiefer fallen

534 Herr, lehre uns, dass wir sterben müssen

535 Gloria sei dir gesungen (mehrstg.)

694 Alle Menschen müssen sterben

695 Nun lässest du, o Herr (mehrstg.)

85 O Haupt voll Blut und Wunden, Str. 9.10

107 Wir danken dir, Herr Jesu Christ, dass du vom Tod

erstanden bist

115 Jesus lebt, mit ihm auch ich

122 Auf Christi Himmelfahrt allein

345 Auf meinen lieben Gott

350 Christi Blut und Gerechtigkeit

363 Kommt her zu mir, spricht Gottes Sohn

367 Herr, wie du willst, so schick’s mit mir

382 Ich steh vor dir mit leeren Händen, Herr

384 Lasset uns mit Jesus ziehen

397 Herzlich lieb hab ich dich, o Herr

402 Meinen Jesus lass ich nicht

450 Morgenglanz der Ewigkeit

572 Brich herein, süßer Schein

Lieder zum Ende des Kirchenjahres: Nr. 147–154

Die mit* versehenen Lieder eignen sich für das Singen

mit Kindern.
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Advent

Weihnachten

Jahreswende

Epiphanias

Passion

Ostern

Himmelfahrt

Pfingsten

Trinitatis

Besondere Tage

Bußtag

Ende des Kirchenjahres



Kirchenjahr

k





Advent

Ö 1

mein Schöp fer reich von Rat.

Ge lo bet sei mein Gott,

der hal ben jauchzt, mit Freu den singt:

der Heil und Le ben mit sich bringt;

ein Hei land al ler Welt zu gleich,

ein Kö nig al ler Kö nig reich,

es kommt der Herr der Herr lich keit,

1.

6
4

Macht hoch die Tür, die Tor macht weit;

Ps 24, 7–10
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2. Er ist gerecht, ein Helfer wert; / Sanftmütigkeit ist sein

Gefährt, / sein Königskron ist Heiligkeit, / sein Zepter ist

Barmherzigkeit; / all unsre Not zum End er bringt, / derhal-

ben jauchzt, mit Freuden singt: / Gelobet sei mein Gott, /

mein Heiland groß von Tat.

3. O wohl dem Land, o wohl der Stadt, / so diesen König bei

sich hat. / Wohl allen Herzen insgemein, / da dieser König

ziehet ein. / Er ist die rechte Freudensonn, / bringt mit sich

lauter Freud und Wonn. / Gelobet sei mein Gott, / mein Trös-

ter früh und spat.

4. Macht hoch die Tür, die Tor macht weit, / eu’r Herz zum

Tempel zubereit’. / Die Zweiglein der Gottseligkeit / steckt

auf mit Andacht, Lust und Freud; / so kommt der König

auch zu euch, / ja, Heil und Leben mit zugleich. / Gelobet

sei mein Gott, / voll Rat, voll Tat, voll Gnad.

5. Komm, o mein Heiland Jesu Christ, / meins Herzens Tür

dir offen ist. / Ach zieh mit deiner Gnade ein; / dein Freund-

lichkeit auch uns erschein. / Dein Heilger Geist uns führ und

leit / den Weg zur ewgen Seligkeit. / Dem Namen dein, o Herr, /

sei ewig Preis und Ehr.

Text: Georg Weissel (1623)1642

Melodie: Halle 1704
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Ö 2

Ge

3.

lo bet sei mein Gott!

bringt

2.

mit sich lau ter Freud und

Er

1.

ist die rech te Freu den sonn,

4
6

1.

Wonn.

2. All unsre Not zum End er bringt, / derhalben jauchzt, mit

Freuden singt: / Gelobet sei mein Gott!

3. Dein Heilger Geist uns führ und leit / den Weg zur ewgen

Seligkeit. / Gelobet sei mein Gott!

Text: Verse aus Nr. 1

Kanon für 3 Stimmen: Paul Ernst Ruppel 1955

Machet die Tore weit und die Türen in der Welt hoch,

dass der König der Ehre einziehe!

Wer ist der König der Ehre?

Es ist der Herr, stark und mächtig, der Herr, mächtig im Streit.

Machet die Tore weit und die Türen in der Welt hoch,

dass der König der Ehre einziehe!

Wer ist der König der Ehre?

Es ist der Herr Zebaoth; er ist der König der Ehre.

Psalm 24, 7–10
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der für uns Mensch ge wor den ist.

dass wir er ken nen Je sus Christ,

er leucht uns, die wir sind so fern,

1. Gott, heil ger Schöp fer al ler Stern,

2. Denn es ging dir zu Herzen sehr, / da wir gefangen waren

schwer / und sollten gar des Todes sein; / drum nahm er auf

sich Schuld und Pein.

3. Da sich die Welt zum Abend wandt, / der Bräut’gam Chris-

tus ward gesandt. / Aus seiner Mutter Kämmerlein / ging er

hervor als klarer Schein.

4. Gezeigt hat er sein groß Gewalt, / dass es in aller Welt

erschallt, / sich beugen müssen alle Knie / im Himmel und

auf Erden hie.

5. Wir bitten dich, o heilger Christ, / der du zukünftig Richter

bist, / lehr uns zuvor dein’ Willen tun / und an dem Glauben

nehmen zu.
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A men.

6. Lob, Preis sei, Vater, deiner Kraft / und deinem Sohn, der

all Ding schafft, / dem heilgen Tröster auch zugleich / so hier

wie dort im Himmelreich.

Lieber Herr und Gott: Wecke uns auf, damit wir bereit sind,

wenn dein Sohn kommt, ihn mit Freuden zu empfangen und dir

mit reinem Herzen zu dienen.

Text: Thomas Müntzer 1523 nach dem Hymnus Conditor

alme siderum 10. Jh., bei Johann Leisentrit 1567

Melodie: Kempten um 1000
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4

Gott solch Ge burt ihm be stellt.

dass sich wun der al le Welt,

der Jung frau en Kind er kannt,

1. Nun komm, der Hei den Hei land,

2. Er ging aus der Kammer sein, / dem
^

königlichen Saal so

rein, / Gott von Art und Mensch, ein Held; / sein’ Weg er

zu laufen eilt.

3. Sein Lauf kam vom Vater her / und kehrt wieder zum

Vater, / fuhr hinunter zu der Höll / und wieder zu Gottes

Stuhl.

4. Dein Krippen glänzt hell und klar, / die Nacht gibt ein neu

Licht dar. / Dunkel muss nicht kommen drein, / der Glaub

bleibt immer im Schein.

5. Lob sei Gott dem Vater g’tan; / Lob sei Gott seim ein’gen

Sohn, / Lob sei Gott dem Heilgen Geist / immer und in

Ewigkeit.

Text: Martin Luther 1524 nach dem Hymnus Veni redemptor

gentium des Ambrosius von Mailand um 386

Melodie: Einsiedeln 12. Jh., Martin Luther 1524
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Sün de frei e und ent bin de.

in ar men Ge bär den, dass er uns von

From men hier auf die se Er den

1. Got tes Sohn ist kom men uns al len zu

2. Er kommt auch noch heute / und lehret die Leute, / wie sie

sich von Sünden / zur Buß sollen wenden, / von Irrtum und

Torheit / treten zu der Wahrheit.

3. Die sich sein nicht schämen / und sein’ Dienst annehmen /

durch ein’ rechten Glauben / mit ganzem Vertrauen, / denen

wird er eben / ihre Sünd vergeben.

4. Denn er tut ihn’ schenken / in den Sakramenten / sich

selber zur Speisen, / sein Lieb zu beweisen, / dass sie sein

genießen / in ihrem Gewissen.

5. Die also fest glauben / und beständig bleiben, / dem Herren

in allem / trachten zu gefallen, / die werden mit Freuden / auch

von hinnen scheiden.

6. Denn bald und behände / kommt ihr letztes Ende; / da wird

er vom Bösen / ihre Seel erlösen / und sie mit sich füh-

ren / zu der Engel Chören.
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7. Wird von dannen kommen, / wie dann wird vernommen, /

wenn die Toten werden / erstehn von der Erden / und zu sei-

nen Füßen / sich darstellen müssen.

8. Da wird er sie scheiden: / Seines Reiches Freuden / erben

dann die Frommen; / doch die Bösen kommen / dahin, wo

sie müssen / ihr Untugend büßen.

9. Ei nun, Herre Jesu, / richte unsre Herzen zu, / dass wir, alle

Stunden / recht gläubig erfunden, / darinnen verscheiden / zur

ewigen Freuden.

Text: Böhmische Brüder 1544

Melodie: Ave hierarchia Hohenfurt 1410,

Böhmische Brüder 1501/1531

Bereitet dem Herrn den Weg;

denn siehe,

der Herr kommt gewaltig.

Jesaja 40, 3.10
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das ist der lieb Herr Je sus Christ.

der un ser Bru der wor den ist,

bald wird er schei nen Got tes Sohn,

1. Ihr lie ben Chri sten, freut euch nun,

2. Der Jüngste Tag ist nun nicht fern. / Komm, Jesu Christe,

lieber Herr! / Kein Tag vergeht, wir warten dein / und wollten

gern bald bei dir sein.

3. Du treuer Heiland Jesu Christ, / dieweil die Zeit erfüllet

ist, / die uns verkündet Daniel,* / so komm, lieber Immanuel.
* Dan 7, 13.14.27

4. Der Teufel brächt uns gern zu Fall / und wollt uns gern ver-

schlingen all; / er tracht’ nach Leib, Seel, Gut und Ehr. / Herr

Christ, dem alten Drachen wehr.

5. Ach lieber Herr, eil zum Gericht! / Lass sehn dein herrlich

Angesicht, / das Wesen der Dreifaltigkeit. / Das helf uns Gott

in Ewigkeit.

Text: Erasmus Alber 1546

Melodie: Steht auf, ihr lieben Kinderlein [Nr. 442]
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7 (Ö)

Tor und Tür, reiß ab, wo Schloss und Riegel für.

ab vom Him mel lauf, reiß ab vom Him mel

O Hei land, reiß die Him mel auf, her ab, her

.

1.

Jes 64,1

2. O Gott, ein’ Tau vom Himmel gieß, / im Tau herab, o

Heiland, fließ. / Ihr Wolken, brecht und regnet aus / den

König über Jakobs Haus. Jes 45, 8

3. O Erd, schlag aus, schlag aus, o Erd, / dass Berg und Tal

grün alles werd. / O Erd, herfür dies Blümlein bring, / o

Heiland, aus der Erden spring. Jes 11,1

4. Wo bleibst du, Trost der ganzen Welt, / darauf sie all ihr

Hoffnung stellt? / O komm, ach komm vom höchsten Saal, /

komm, tröst uns hier im Jammertal.

5. O klare Sonn, du schöner Stern, / dich wollten wir an-

schauen gern; / o Sonn, geh auf, ohn deinen Schein / in

Finsternis wir alle sein.

6. Hier leiden wir die größte Not, / vor Augen steht der ewig

Tod. / Ach komm, führ uns mit starker Hand / vom Elend zu

dem Vaterland.

7. Da wollen wir all danken dir, / unserm Erlöser, für und

für ; / da wollen wir all loben dich / zu aller Zeit und ewiglich.

Text: Friedrich Spee 1622; Str. 7 bei David Gregor Corner 1631

Melodie: Köln 1638, Augsburg 1666
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Gna den, des Va ters e wigs Wort.

an sein’ höch sten Bord, trägt Got tes Sohn voll

. /

1. Es kommt ein Schiff, ge la den bis

2. Das Schiff geht still im Triebe, / es trägt ein teure Last; / das

Segel ist die Liebe, / der Heilig Geist der Mast.

3. Der Anker haft’ auf Erden, / da ist das Schiff am Land. /

Das Wort will Fleisch uns werden, / der Sohn ist uns gesandt.

4. Zu Bethlehem geboren / im Stall ein Kindelein, / gibt sich

für uns verloren; / gelobet muss es sein.

5. Und wer dies Kind mit Freuden / umfangen, küssen will, /

muss vorher mit ihm leiden / groß Pein und Marter viel,

6. danach mit ihm auch sterben / und geistlich auferstehn, /

das ewig Leben erben, / wie an ihm ist geschehn.

Text: Daniel Sudermann um 1626

nach einem Marienlied aus Straßburg 15. Jh.

Melodie: Köln 1608
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9 Andere Melodie: Aus meines Herzens Grunde [Nr. 443]

zu zer stö ren des Teu fels Reich und Macht.

doch mäch tig, zu ver hee ren und gänz lich

Herr
Gna den

lich
zeit,
keit,

zwar oh ne stol ze Pracht,

1.

2
2

Nun
weil

jauch
un

zet,
ser

all
Heil

ihr
ist

From
kom

men,
men,

zu
der

die
Herr

ser
der

2. Er kommt zu uns geritten / auf einem Eselein* / und stellt

sich in die Mitten / für uns zum Opfer ein. / Er bringt kein

zeitlich Gut, / er will allein erwerben / durch seinen Tod und

Sterben, / was ewig währen tut. * Mt 21,1–9

3. Kein Zepter, keine Krone / sucht er auf dieser Welt; / im

hohen Himmelsthrone / ist ihm sein Reich bestellt. / Er will

hier seine Macht / und Majestät verhüllen, / bis er des Vaters

Willen / im Leiden hat vollbracht.

4. Ihr Mächtigen auf Erden, / nehmt diesen König an, / wollt

ihr beraten werden / und gehn die rechte Bahn, / die zu dem

Himmel führt; / sonst, wo ihr ihn verachtet / und nur nach

Hoheit trachtet, / des Höchsten Zorn euch rührt.
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5. Ihr Armen und Elenden / zu dieser bösen Zeit, / die ihr an

allen Enden / müsst haben Angst und Leid, / seid dennoch

wohlgemut, / lasst eure Lieder klingen, / dem König Lob zu

singen, / der ist eu’r höchstes Gut.

6. Er wird nun bald erscheinen / in seiner Herrlichkeit / und

all eu’r Klag und Weinen / verwandeln ganz in Freud. / Er

ist’s, der helfen kann; / halt’ eure Lampen fertig / und seid

stets sein gewärtig, / er ist schon auf der Bahn.

Text: Michael Schirmer 1640

Melodie: Johann Crüger 1640

(Ö) 10

ge ben, bei al len keh ren ein.
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Jes 40, 3.4

3. Ein Herz, das Demut liebet, / bei Gott am höchsten steht; /

ein Herz, das Hochmut übet, / mit Angst zugrunde geht; / ein

Herz, das richtig ist / und folget Gottes Leiten, / das kann sich

recht bereiten, / zu dem kommt Jesus Christ.

4. Ach mache du mich Armen / zu dieser heilgen Zeit / aus

Güte und Erbarmen, / Herr Jesu, selbst bereit. / Zieh in

mein Herz hinein / vom Stall und von der Krippen, / so wer-

den Herz und Lippen / dir allzeit dankbar sein.

Text: Valentin Thilo 1642; Str. 4 Lüneburg 1657

Melodie: Von Gott will ich nicht lassen [Nr.365]

ste het, was krumm ist, gleich und schlicht.

Tal lasst sein er hö het, macht nied rig, was hoch

gro
was

ßen
er

Gast;
hasst; macht al le Bah nen recht, die
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dich er göt ze, mir kund und wis send sei.

ze mir selbst die Fackel bei, da mit, was

gegn
See
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2. Dein Zion streut dir Palmen / und grüne Zweige hin,* / und

ich will dir in Psalmen / ermuntern meinen Sinn. / Mein

Herze soll dir grünen / in stetem Lob und Preis / und deinem

Namen dienen, / so gut es kann und weiß. * Mt 21, 8

3. Was hast du unterlassen / zu meinem Trost und Freud, / als

Leib und Seele saßen / in ihrem größten Leid? / Als mir das

Reich genommen, / da Fried und Freude lacht, / da bist du,

mein Heil, kommen / und hast mich froh gemacht.

4. Ich lag in schweren Banden, / du kommst und machst mich

los; / ich stand in Spott und Schanden, / du kommst und

machst mich groß / und hebst mich hoch zu Ehren / und

schenkst mir großes Gut, / das sich nicht lässt verzehren, /

wie irdisch Reichtum tut.
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5. Nichts, nichts hat dich getrieben / zu mir vom Himmels-

zelt / als das geliebte Lieben, / damit du alle Welt / in ihren

tausend Plagen / und großen Jammerlast, / die kein Mund

kann aussagen, / so fest umfangen hast.

6. Das schreib dir in dein Herze, / du hochbetrübtes Heer, /

bei denen Gram und Schmerze / sich häuft je mehr und

mehr; / seid unverzagt, ihr habet / die Hilfe vor der Tür ; /

der eure Herzen labet / und tröstet, steht allhier.

7. Ihr dürft euch nicht bemühen / noch sorgen Tag und

Nacht, / wie ihr ihn wollet ziehen / mit eures Armes Macht. /

Er kommt, er kommt mit Willen, / ist voller Lieb und Lust, /

all Angst und Not zu stillen, / die ihm an euch bewusst.

8. Auch dürft ihr nicht erschrecken / vor eurer Sünden

Schuld; / nein, Jesus will sie decken / mit seiner Lieb und

Huld. / Er kommt, er kommt den Sündern / zu Trost und

wahrem Heil, / schafft, dass bei Gottes Kindern / verbleib

ihr Erb und Teil.

9. Was fragt ihr nach dem Schreien / der Feind und ihrer

Tück? / Der Herr wird sie zerstreuen / in einem Augenblick. /

Er kommt, er kommt, ein König, / dem wahrlich alle Feind /

auf Erden viel zu wenig / zum Widerstande seind.

10. Er kommt zum Weltgerichte: / zum Fluch dem, der ihm

flucht, / mit Gnad und süßem Lichte / dem, der ihn liebt

und sucht. / Ach komm, ach komm, o Sonne, / und hol uns

allzumal / zum ewgen Licht und Wonne / in deinen Freuden-

saal.

Text: Paul Gerhardt 1653

Melodie: Johann Crüger 1653



A DV E N T

12Andere Melodie: Nun komm, der Heiden Heiland [Nr. 4]

Trost und Rat zu uns her ge sen det hat.

Wort be stän dig hält und der Sün der

1.

4
4

Gott sei Dank durch al le Welt, der sein

2. Was der alten Väter Schar / höchster Wunsch und Sehnen

war / und was sie geprophezeit, / ist erfüllt in Herrlichkeit.

3. Zions Hilf und Abrams Lohn,* / Jakobs Heil,* der Jungfrau

Sohn, / der wohl zweigestammte Held / hat sich treulich ein-

gestellt. *1. Mose 15,1 *1. Mose 49,18

4. Sei willkommen, o mein Heil! / Dir H
^
osianna, o mein Teil! /

Richte du auch eine Bahn / dir in meinem Herzen an.

Text: Heinrich Held 1658

Melodie: Frankfurt am Main 1659, Halle 1704,

bei Johann Georg Stötzel 1744
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2

Toch ter Zi on, freu e dich,

2

2
2

1.

jauch ze laut, Je ru sa lem!

Sieh, dein Kö nig kommt zu dir,

ja er kommt, der Frie de fürst.
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Sach 9, 9

2. Hosianna, Davids Sohn, / sei gesegnet deinem Volk! /

Gründe nun dein ewig Reich, / Hosianna in der Höh! /

Hosianna, Davids Sohn, / sei gesegnet deinem Volk!

3. Hosianna, Davids Sohn, / sei gegrüßet, König mild! / Ewig

steht dein Friedensthron, / du, des ewgen Vaters Kind. /

Hosianna, Davids Sohn, / sei gegrüßet, König mild!

Text: Friedrich Heinrich Ranke (um 1820) 1826

Melodie und Satz: Georg Friedrich Händel 1747

Toch ter Zi on, freu e dich,

jauch ze laut, Je ru sa lem!
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so ist’s dem Her ren an ge nehm.

be streu den Pfad mit grü nen Hal men;

Trag ihm ent ge gen Frie dens pal men,

emp fang ihn froh, Je ru sa lem!

ihn trägt der last barn Es’ lin Fül len,

1.

4
2

Dein Kö nig kommt in nie dern Hül len,

Mt 21,1–9

2. O mächt’ger Herrscher ohne Heere, / gewalt’ger Kämpfer

ohne Speere, / o Friedefürst von großer Macht! / Es wollen dir

der Erde Herren / den Weg zu deinem Throne sperren, / doch

du gewinnst ihn ohne Schlacht.

3. Dein Reich ist nicht von dieser Erden, / doch aller Erde

Reiche werden / dem, das du gründest, untertan. / Bewaffnet

mit des Glaubens Worten / zieht deine Schar nach allen

Orten / der Welt hinaus und macht dir Bahn.
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4. Und wo du kommst herangezogen, / da ebnen sich des

Meeres Wogen, / es schweigt der Sturm, von dir bedroht. /

Du kommst, dass auf empörter Erde / der neue Bund gestif-

tet werde, / und schlägst in Fessel Sünd und Tod.

5. O Herr von großer Huld und Treue, / o komme du auch

jetzt aufs Neue / zu uns, die wir sind schwer verstört. / Not

ist es, dass du selbst hienieden / kommst, zu erneuen deinen

Frieden, / dagegen sich die Welt empört.

6. O lass dein Licht auf Erden siegen, / die Macht der Finster-

nis erliegen / und lösch der Zwietracht Glimmen aus, / dass

wir, die Völker und die Thronen, / vereint als Brüder wieder

wohnen / in deines großen Vaters Haus.

Text: Friedrich Rückert 1834

Melodie: Johannes Zahn 1853

Du, Tochter Zion, freue dich sehr, und du, Tochter Jerusalem,

jauchze! Siehe, dein König kommt zu dir,

ein Gerechter und ein Helfer, arm und reitet auf einem Esel,

auf einem Füllen der Eselin.
Sacharja 9, 9
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15 Jesaja 40,1–10

von euch Chri stus, Got tes Sohn.

Sün de Last, des To des Fron nimmt

Volk, dass es nicht za ge mehr.« Der

»Trö stet, trö stet«, spricht der Herr, »mein1.

2. Freundlich, freundlich rede du / und sprich dem müden

Volke zu: / »Die Qual ist um, der Knecht ist frei, / all Missetat

vergeben sei.«

3. Ebnet, ebnet Gott die Bahn, / bei Tal und Hügel fanget an. /

Die Stimme ruft: »Tut Buße gleich, / denn nah ist euch das

Himmelreich.«

4. Sehet, sehet, alle Welt / die Herrlichkeit des Herrn erhellt. /

Die Zeit ist hier, es schlägt die Stund, / geredet hat es Gottes

Mund.

5. Alles, alles Fleisch ist Gras, / die Blüte sein wird bleich und

blass. / Das Gras verdorrt, das Fleisch verblich, / doch Gottes

Wort bleibt ewiglich.

6. Hebe deine Stimme, sprich / mit Macht, dass niemand

fürchte sich. / Es kommt der Herr, eu’r Gott ist da / und

herrscht gewaltig fern und nah.

Text: Waldemar Rode 1938

Melodie: Hans Friedrich Micheelsen 1938
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Ö 16

schei net auch dei ne Angst und Pein.

stim me froh mit ein. Der Mor gen stern be

stern! Auch wer zur Nacht ge wei net, der

Lob ge sun gen dem hel len Mor gen

der Tag ist nicht mehr fern. So sei nun

1.

2
3
2
2

Die Nacht ist vor ge drun gen,

2. Dem alle Engel dienen, / wird nun ein Kind und Knecht. /

Gott selber ist erschienen / zur Sühne für sein Recht. / Wer

schuldig ist auf Erden, / verhüll nicht mehr sein Haupt. / Er

soll errettet werden, / wenn er dem Kinde glaubt.

3. Die Nacht ist schon im Schwinden, / macht euch zum

Stalle auf! / Ihr sollt das Heil dort finden, / das aller Zeiten

Lauf / von Anfang an verkündet, / seit eure Schuld geschah. /

Nun hat sich euch verbündet, / den Gott selbst ausersah.
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4. Noch manche Nacht wird fallen / auf Menschenleid und

-schuld. / Doch wandert nun mit allen / der Stern der Gottes-

huld. / Beglänzt von seinem Lichte, / hält euch kein Dunkel

mehr, / von Gottes Angesichte / kam euch die Rettung her.

5. Gott will im Dunkel wohnen* / und hat es doch erhellt. / Als

wollte er belohnen, / so richtet er die Welt. / Der sich den Erd-

kreis baute, / der lässt den Sünder nicht. / Wer hier dem Sohn

vertraute, / kommt dort aus dem Gericht. *1. Kön 8,12

Text: Jochen Klepper 1938

Melodie: Johannes Petzold 1939

Aus Zion bricht an der schöne Glanz Gottes.

Unser Gott kommt und schweiget nicht.

Psalm 50, 2.3a
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2. Wir sagen euch an den lieben Advent. / Sehet, die zweite

Kerze brennt! / So nehmet euch eins
^
um das andere an, /

wie auch der Herr an uns getan.

Freut euch, ihr Christen, freuet euch sehr! / Schon ist nahe

der Herr.

3. Wir sagen euch an den lieben Advent. / Sehet, die dritte

Kerze brennt! / Nun tragt eurer Güte hellen Schein / weit in

die dunkle Welt hinein.

Freut euch, ihr Christen, freuet euch sehr! / Schon ist nahe

der Herr.

4. Wir sagen euch an den lieben Advent. / Sehet, die vierte

Kerze brennt! / Gott selber wird
^
kommen, er zögert nicht. /

Auf, auf, ihr
^

Herzen, und werdet licht!

Freut euch, ihr Christen, freuet euch sehr! / Schon ist nahe

der Herr.
Text: Maria Ferschl 1954

Melodie: Heinrich Rohr 1954


